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Sc"°nfsle | um   
‘llbb. 673. (Elbmafierfchöpfrnerk, 8ageplan.

cllblagerungsbehiiltern in Qiothenburgsort_5ugeflofien war. ‘$ie 9)?iinDung (leb. 674 mb 675)

beiteht aus 3mei auf einer Q3etonplatte 5miichen Rlopriimmen aufgebauten $liigelmauern, an

Die iich ein in ähnlicher iBeiie ämiiehen ©punbmänben hergeitellter, 190m langer gemauerter

Ranal von 2,4m I. 913. mb +0,9 m 60hlenhöhe anfchlieigt. 5)urch Dieien am ®eich mittels

einer 6chü3e gegen Die (Elbe abfperrbaren Kanal flieht Das 913afier nach einem ‘Bumpmerle,
Das aus iechs mit €£au®leolbenpumpen geleuppelten Q3erbuanampfmaichinen von je 2100 cbm

größter itiinblicher Slieferfähigkeit nebit bier SDampfleefieln von je 80 qm .5ei5fläd)e beiteht, unD

burg nor Dieiem werben in einem 6iebichacht Die von Dem Qßafier mitgeführten ©chmebeitoffe

 

2lbb. 674 mb 675. 6®öpfmünbung, £)uer= unD £!ängenichnitt.

iUmeit 3urürhgehalten, als fie Durch ihre ®röfge Die richtige ißirkungsmeiie Der ‘Bumpennentile
beeinträchtigen können. (leb. 676.) 9er gan5e untere $eil Des 9J?aiehinenhauies (leb. 677)
hilbet einen Ql3afierkeller, aus Dem Die ‘l3umpen Das iBafier bis auf Die erforberliche 5)öhe
"1 einen gemeinfamen Qiehälter unD weiter in einen an Dieien iich anichliefaenben‚ nach Den
3ufluiäbrunnen von lelagerungsbehältern führenben offenen Ranal förDern. ®ieie anorbnung
entiprid)t einem lelagerungsnerfahren, bei Dem ieDer Q3ehälter einaeln gefüllt unD Dann 70

lange aus Dem 23etriebe ausgeichaltet mirD, bis Der in anDern Q3ehältern enthaltene Q30rrat an
Q€RIärtem Ql3afier erichöpft iit, io DaB Die Rlärung, abgelehen von Q3etvegungen Dureh Q13inb, im
}TlubeäuitanDe Des Qlßafiers nonitatten geht. ‘21n Die ©telle Dieies mechielmeifen Q3erfahrens

“* vor einigen 3ahren mit Einführung Der %ehanblung Des 913afiers Durch ichmefeliaure SonerDe


